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Editorial

Kritik heißt zum einen seit Kant das Unternehmen, die Dinge in ihrer Funktions-
weise und auf die Bedingungen ihrer Möglichkeit hin zu befragen, sowie zum 
anderen nach Foucault das Bemühen um Wege, »nicht dermaßen regiert zu wer-
den«. KI-Kritik / AI Critique veröffentlicht kultur-, medien- und sozialwissen-
schaftliche Analysen zur (historischen) Entwicklung maschinellen Lernens und 
künstlicher Intelligenzen als maßgeblichen Aktanten unserer heutigen techni-
schen Welt. 
Die Reihe wird herausgegeben von Anna Tuschling, Andreas Sudmann und Bern-
hard J. Dotzler.

Michael Klipphahn-Karge ist Kunstwissenschaftler und studierte Bildende Kunst 
und Kunstgeschichte in Dresden, Berlin und Ústí nad Labem. Er arbeitet der-
zeit an seiner Dissertation, die er zu Verschränkungen von KI und Magie in der 
Gegenwartskunst an der Technischen Universität Dresden verfasst. Außerdem ist 
er Kollegiat des Schaufler Lab@TU Dresden und Redakteur des Online-Journals 
w/k – Zwischen Wissenschaft & Kunst. Sein Forschungsinteresse gilt der Kunst 
der Moderne und Gegenwart, ihrer Vermittlung sowie der Verbindung von Kunst 
und Wissenschaft. Dahingehende Schwerpunkte liegen auf Bildkulturen techni-
scher und digitaler Systeme, Künstlicher Intelligenz, Geschlechterkonstruktio-
nen, Gender und Queerness sowie Theorien über Animismen, Magie und Ritual 
in der Kunst. 
Ann-Kathrin Koster hat Politikwissenschaft, Soziologie und Interkulturelle Gen-
der-Studies in Trier und Washington, D.C. studiert. Ihre Forschungsinteressen 
liegen im Bereich der Demokratietheorie, wobei sie sich gegenwärtig vor allem 
mit epistemologischen Zugängen zu Demokratie und Technik auseinandersetzt. 
In ihrer Dissertation beschäftigt sie sich mit dem Wechselverhältnis von De-
mokratie und künstlicher Intelligenz. Von 2020 bis 2022 war sie Kollegiatin am 
Schaufler Lab@TU Dresden. Aktuell ist sie wissenschaftliche Mitarbeiterin am 
Weizenbaum-Institut/Wissenschaftszentrum Berlin für Sozialforschung. Darü-
ber hinaus ist sie Mitglied bei netzforma* e.V., einem Verein, der sich mit feminis-
tischer Netzpolitik auseinandersetzt.
Sara Morais dos Santos Bruss ist Kultur- und Medienwissenschaftlerin, Autorin und 
Kuratorin am Berliner Haus der Kulturen der Welt. In ihrer Arbeit beschäftigt sie sich 
mit kulturellen Technologiemythen aus feministischer und dekolonialer Perspektive. 
2020 promovierte sie im DFG-Graduiertenkolleg Minor Cosmopolitanisms der Uni-
versität Potsdam, danach übernahm sie die Leitung des Digital-Gender-Projekts der 
GenderConceptGroup an der Technischen Universität Dresden. In ihrer Disserta-
tionsschrift Feminist Solidarities after Modulation (punctum press, 2023) schreibt sie eine 
Kulturgeschichte technologischer Identitäten und sucht (feministische) Kollektivität 
vor dem Hintergrund algorithmischer Evidenz- und Identitätslogiken zu begreifen. 
Sie ist außerdem Mitglied von diffrakt. Zentrum für theoretische Peripherie und Re-
dakteurin bei kritisch-lesen.de. 
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Dieser Band wurde gefördert durch das Schaufler Lab@TU Dresden – einem Projekt der TU 
Dresden und von The Schaufler Foundation – sowie durch die GenderConceptGroup – einem 
Forschungsbereich des Bereichs Geistes- und Sozialwissenschaften der TU Dresden.
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